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Trau di lei – Lurnfelder Fasching

LURNILAND - 
Kindergarten und  
Kindertagesstätte 
Pusarnitz

Anmeldungen für das Kindergarten-
jahr  2026/27 und die Sommerbetreuung 
2026 sind ab sofort online auf  
www.lurnfeld.gv.at möglich. 
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Aus dem Inhalt:
•	Gemeindeinfos
•	380 kV- Update
•	Obstbaumschnittkurs

•	Bildungszentrum Lurnfeld
•	KITA und KIGA – Lurniland 
•	Vereinsberichte
•	Veranstaltungen 

Im Fasching haben Kanzlerin Teta Triebelnig mit ihrem Team der Wilden Lurnis für gute Stimmung 
und Unterhaltung in der Gemeinde gesorgt. (Bericht auf Seite 12)
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■ �Personelle Veränderungen in der GTS  
und in der KITA :

Mit Ende des Jahres 2025 hat sich 
Frau Margit Zenzmaier, die seit 
1999 zuerst für die Raumpflege in 
der Volkschule Pusarnitz und nach 
deren Übersiedelung im Lurniland 
tätig war, in den wohlverdienten 
Ruhestand verabschiedet.

Liebe Margit wir wünschen Dir 
alles Gute und noch viele gesunde 
Jahre im Kreise Deiner Familie!

Neu im Team der KITA Pusarnitz ist 
seit Anfang Feber 2026 Frau Claudia 
Fercher aus Möllbrücke. Sie sorgt ab 
sofort für die Sauberkeit in unserer 
Kindertagesstätte in Pusarnitz. 

Liebe Claudia wir freuen uns, 
Dich in unserem Team willkom-
men zu heißen und wünschen Dir viel Spaß bei Deiner neu-
en Aufgabe!

Die GTS im Bildungszentrum Lurnfeld wird im Auftrag der 
Marktgemeinde Lurnfeld von FamiliJa durchgeführt. Von Be-
ginn an  im Jahr 2017 wurde die Nachmittagsbetreuung, in der 
mittlerweile an die 30 Schüler betreut werden, von Frau Chri-
stine Palle geleitet. Diese hat sich im Jänner beruflich verän-
dert. Bürgermeister Gerald Preimel, Bildungsreferent Vzbgm. 
Siegfried Mohl und Amtsleiterin Mag.a Jutta Gröppel bedank-
ten sich für die jahrelange, erfolgreiche Zusammenarbeit und 
wünschten Frau Palle alles Gute für ihre neue Aufgabe. 

Ab sofort leitet Frau Silke Pichelkastner die bereits seit 2021 ge-
meinsam mit Frau Palle im Dienst war, die GTS im Bildungszen-
trum Lurnfeld. Sie wird unterstützt von Frau Katrin Feistritzer.

Die Marktgemeinde Lurnfeld wünscht dem neuen Team 
der GTS alles Gute und freut sich auf eine weiterhin er-
folgreiche Zusammenarbeit!

■ �Stellenausschreibungen:
• �Saisonstelle Bademeister/in (m/w/d) in Voll- oder Teil-

zeitbeschäftigung ab April/Mai 2026  
• �Saisonstelle Badekassier/in (m/w/d) in Teilzeit ab April/

Mai (ca. 30 Wochenstunden)
• �Ferialpraktikant/in (m/w/d) im Tourismusbüro Lurn-

feld für Juli/August

Details unter www.lurnfeld.gv.at 

Bei Interesse kontaktieren Sie bitte Frau Gisela Burger 
unter der Tel. Nr. 04769/2211-11 oder per E-mail unter  
gisela.burger@ktn.gde.at.

■ Obstbaumschnittkurs 2026
Das Landwirtschaftsreferat 
der Marktgemeinde Lurn-
feld veranstaltet am Sams-
tag, 21. Februar 2026 von 
09:00 bis 13:00 Uhr in Pusar-
nitz einen Obstbaumschnitt-
kurs. 

Obststreuwiesen mit lokalen 
Obstsorten und Wildobstge-
hölze aus unserer Region hel-
fen dabei, die Artenvielfalt von 
Pflanzen und Tieren aufrecht 
zu erhalten. Es ist wichtig, 
diese vorhandene Vielfalt an 
Bäumen und Gehölzen zu be-
wahren. 

Gärtnermeister Bern-
hard Huber von der 
Baumschule Huber in 
Obermillstatt erklärt in 
theoretischer, aber über-
wiegend praktischer 
Ausführung die wich-
tigsten Schritte beim 
Baumschnitt. Vom Kro-
nenaufbau über Schnittführung, Werkzeug, Sicherheit und dem 
richtigen Zeitpunkt zum Schneiden bis hin zu alten lokalen 
Obstsorten und ihrer Bedeutung.

Anmeldungen werden bis Freitag, 20. Februar 2026 in 
der Marktgemeinde Lurnfeld entgegengenommen. Tel. 
04769/2211-13 oder julia.mohl@ktn.gde.at

Treffpunkt ist beim Winkler vlg. Preiml in 
Steindorf 22, 9812 Pusarnitz im Obstgarten.
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■ �Gemeindemeisterschaft im  
Eisstockschießen 2026

Die heurige Gemeindemeisterschaft fand am Sonntag, den 18. 
Jänner 2026 am Stockplatz des EV Möllbrücke statt. Wie jedes 
Jahr kämpften drei Moarschaften aus Göriach, sowie jeweils 
fünf Moarschaften aus Pusarnitz und Möllbrücke um den Titel.
Gemeindemeister 2026 wurde die Moarschaft Pusarnitz 1 mit 
den Schützen Sebastian Rainer, Stefan Rainer, Norbert Ku-
schmann und Christoph Kuschmann. Vize-Gemeindemeister 
wurde die Moarschaft Pusarnitz 4 mit den Schützen Robert 
Pöcher, Andreas Klammer, Hans Winkler und Arno Kohlmaier. 
Den dritten Platz belegte die Moarschaft Möllbrücke 5 mit den 
Schützen Manuel Wernig, Armin Oberreßl, Thomas Wernig 
und Seppi Triebelnig. Die Siegerehrung im Kreinerhof wur-
de vom Obmann des EV ASKÖ Möllbrücke  gemeinsam mit  
Bürgermeister und Sportreferent Gerald Preimel und Vzbgm. 
Bernhard Haslacher durchgeführt. Bgm. Gerald Preimel gratu-
lierte den Siegern und bedankte sich bei allen anwesenden Or-
ganisatoren und Eisschützen auch für die vorab durchgeführten 
Meisterschaften in den einzelnen Ortschaften. 

■ �Senior*innen Erholung
Die Senior*innenerholungsaktion „Aktiv und fit im Alter“ för-
dert eine aktive Teilnahme am sozialen Leben und ist ein Zei-
chen der Wertschätzung seitens des Landes Kärnten gegenüber 
der älteren Generation. Im Rahmen eines einwöchigen Erho-
lungsaufenthaltes werden begleitende Referate und Vorträge 
sowie gesundheitserhaltende Aktivitäten angeboten. Rechtsin-
formationen, kreative und kulturelle Angebote runden die Se-
nior*innenerholung ab. 

Mit dem Angebot wird das sozial- und seniorenpolitische Ziel 
verfolgt, den Kärntner Senior*innen langfristig ein selbstän-
diges Leben in der gewohnten Umgebung zu ermöglichen. 

Wer kann teilnehmen
Alle Kärntner Senior*innen ab dem 65. Lebensjahr, welche so-
zial- und erholungsbedürftig sind und keine besondere Betreu-
ung oder Pflege benötigen.

Wo können sich Interessierte melden? 
Die Anmeldung für die Erholungsaktion 2026 hat im Gemein-
deamt bis spätestens 31.03.2026 zu erfolgen.

Wann findet die Aktion statt? 
• Mai - Feld am See 
• Juni - Drobollach
• September - Feld am See
• Oktober -  Drobollach

Für weitere Informationen können Sie sich gerne beim  
Gemeindeamt melden! 

Geschenkidee:
Original Zeitung von jedem Tag 1900-2025
Jahrgangs-Weine von jedem Jahr 1920-2025  
Tel.  01/7180800 | www.historia.at
lliittttlleessttaarrss--sshhoopp..aatt  - Geschenke für Kinder 
personalisiert mit Namen/Widmung/Spruch
HISTORIA GMBH www.historia.atDR. JOSEPH NIETFELD

35 Jahre

Wir sagen von ganzem Herzen DANKE an die Kamerad*innen der Feuerwehren Wir sagen von ganzem Herzen DANKE an die Kamerad*innen der Feuerwehren 
Göriach, Pusarnitz, Möllbrücke, Lendorf und Mühldorf für ihren selbstlosen Göriach, Pusarnitz, Möllbrücke, Lendorf und Mühldorf für ihren selbstlosen 

persönlichen Einsatz im Kampf gegen den verheerenden Brand unsererpersönlichen Einsatz im Kampf gegen den verheerenden Brand unserer
 geliebten Almhütte. Danke für eure Zeit, eure Kraft, eure Professionalität –  geliebten Almhütte. Danke für eure Zeit, eure Kraft, eure Professionalität – 

und vor allem dafür, dass ihr immer bereit seid, für andere da zu sein. und vor allem dafür, dass ihr immer bereit seid, für andere da zu sein. 
Ein Dankeschön auch an Herrn Scheiflinger für die Wegräumung.Ein Dankeschön auch an Herrn Scheiflinger für die Wegräumung.

MIT AUFRICHTIGEM DANK & GROSSER ANERKENNUNG MIT AUFRICHTIGEM DANK & GROSSER ANERKENNUNG 
FAMILIE P.FAMILIE P.
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■ �Information zum Projekt „Netzraum Kärnten“
Offizielle Stellungnahme seitens der APG zur Prüfung der vor-
gelegten alternativen Trassenführung für das Kooperationspro-
jekt „Netzraum Kärnten 380-kV“. 
Dieser Aufforderung zur Prüfung der alternativen Trassenfüh-
rung liegen die einstimmigen Beschlüsse des Gemeinderates 
der Gemeinden Baldramsdorf, Lurnfeld, Mühldorf und Rei-
ßeck zugrunde.

Alternative Goldeck Trassenführung: 
• Kein zentraler Netzknoten möglich.
	 o �Geringerer Systemnutzen sowie technisch und be-

trieblich kaum realisierbar.
	 o �Mölltal weiterhin nur einseitig aus Lienz ange-

schlossen. Begrenzte Transportkapazitäten und ein-
geschränkte Entwicklungsmöglichkeiten.

• �Sehr steile zerklüftete Hangbereiche mit zahlreichen Wild-
bachgefahrenzonen.

	 o �Generell schwierige Geologie und sehr aufwändige 
Fundamentierung notwendig.

	 o �Eingriffe in Ober- und Mittelhang kann negative 
Auswirkungen auf die Unterlieger haben.

• Deutlich stärkere Inanspruchnahme des Waldes. 
	 o �Problematische, errosionsgefährdete talnahe Objekt- 

und Standortschutzwälder über 4 km betroffen. 
	 o �Überspannung hat erheblich höhere Mastkonstruk- 

tionen zu Folge.
• �In Quellschutzgebieten werden Rodungen nur eingeschränkt 

möglich sein.

	 o Aufgrund der Größe teils schwierige Standortsuche.
• �Zwingend notwendige Verbindung Malta Hauptstufe nicht 

dargestellt.
• Tiefgreifende Eingriffe in den sensiblen Naturraum.
	 o �Zuspannung zum neuen UW problematisch. Zusätz-

liche Drauquerungen im Natura 2000 Gebiet.
	 o �Eingriffe in extensive, kleinstrukturierte Of-

fen-Landschaft, Fichtenwälder sowie Buchen- und 
Buchen-Tannenwälder und Feuchtlebensräume.

	 o �Quartiere und Jagdgebiete des Schutzgutes Fleder-
mäuse befinden sich im Wald.

Der Standort für das geplante Umspannwerk in der Gemeinde 
Reißeck wurde, laut Auskunft von APG-Projektleiter Wolfgang 
Hafner, endgültig als final bestimmt. Damit steht fest, dass das 
Umspannwerk in der Gemeinde Reißeck realisiert werden 
soll. Aufgrund des Gemeinderatsbeschlusses der Marktge-
meinde Lurnfeld vom 03. November 2025, in dem man sich 
unter anderem dezidiert gegen den Bau einer 380-kV-Hoch-
spannungsleitung quer durch das Lurnfeld ausgesprochen hat, 
haben wir uns als Gemeindevertreter vehement gegen einen 
bevorstehenden Ausbau einer 380-kV-Hochspannungsleitung 
laut Trassenplanung der APG gewehrt und weitere alternative 
Vorschläge in der gestrigen Besprechung (03.02.2026) unter-
breitet. 

Die Machbarkeit dieser Varianten werden wieder geprüft und 
uns in der nächsten Sitzung zusammen mit den Nachbarge-
meinden Ende Februar 2026 mitgeteilt.

Der Verlauf  der 380-kV-Hochspannungsleitung 
quer durch Lurnfeld würde nach derzeitigem Plan:

40-50 Meter südlich der bestehenden ÖBB-Leitung  
(110-kV verlaufen. 

Höhe der Masten zwischen 60 und 65 Meter im Abstand 
von 300 bis 360 Meter je Mast.

Die Masten werden auf jeweils 4 Blockfundamenten  von 
3 – 3,5 m je Block aufgestellt. 

Die Leitungen bestehen aus sechs 380 kV Freileitungssystem 
A 3er - Bündel je Phase und sechs 110 kV Freileitungssystem A 
2er – Bündel je Phase und zwei Erdseile ergibt 32 Einzelseile.

Laut Kärntner Elektrizitätsgesetz gelten folgende Mindestab-
stände. Bei 110 kV – 30 Meter und bei 380 kV – 70 Meter.
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■ �Wintersporttage im Kindergarten
Große Freude herrschte kürzlich 
bei den Kindern des Kindergar-
tens, denn sie durften mehrere 
abwechslungsreiche Wintersport-
tage erleben. Bei bestem Winter-
wetter standen Bewegung, Spaß 
und gemeinsames Erleben im 
Mittelpunkt.
Mit viel Begeisterung wagten 
sich die Kinder aufs Eis. Beim 
Eislaufen wurden erste Runden 
gedreht, Gleichgewicht geübt und so manches Lachen geteilt. 
Auch das Eisstockschießen sorgte für große Spannung – mit 
Konzentration und Teamgeist versuchten die Kinder, ihre Stö-
cke möglichst nah ans Ziel zu bringen.

Ein weiteres Highlight war das Skifahren. Mutig probierten die 
Kinder ihre Fähigkeiten auf den Skiern aus und meisterten mit 
sichtbarem Stolz die Abfahrten. Beim anschließenden Rodeln 
ging es rasant den Hang hinunter – leuchtende Augen und fröh-
liches Jubeln inklusive.

Die Wintersporttage boten den Kindern nicht nur viel Bewe-
gung an der frischen Luft, sondern stärkten auch das Gemein-
schaftsgefühl und die Freude am Sport. Diese erlebnisreichen 
Tage werden den Kindern sicher noch lange in schöner Erinne-
rung bleiben.

Wir bedanken uns ganz herzlich bei Robert Pöcher für seinen 
tollen Einsatz und das perfekte Eis und beim Team der Skischu-
le Mallnitz.

■ �Lurniland – KITA Pusarnitz
Auch im Winter kommt die Bewegung nicht zu kurz: Im 
Turnsaal haben die Kinder der Kita viel Freude.
Mit Spaß, Lachen und viel Energie wird geturnt, gelaufen und 
gespielt.
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■ �…aus unserer Volksschule
Mit Freude singen: Der VS-Chor geht in die nächste Runde
Heuer wird in der Volksschule wieder eine Chorstunde für Kin-
der der 2. bis 4. Schulstufe angeboten. Mit großer Begeisterung 
und viel Freude am Singen zeigten die jungen Stimmen bereits 
im Oktober ihr Können beim Pusarnitzer Kirchtag.
Auch der Auftritt beim Adventkonzert der Musikschule Kle-
blach-Lind, Möllbrücke war ein voller Erfolg. Im zweiten 
Halbjahr freuen wir uns besonders darauf, die Erstkommunion 
der 2. Klassen musikalisch zu begleiten sowie beim 40-Jahr-Ju-
biläum des Benefizkonzerts „Ein Herz für Kinder“ am  
16. Mai in Spittal mitzuwirken.

Mit Schwung ab auf die Piste
Bei strahlendem Sonnenschein verbrachten alle sechs Klassen 
der Volksschule Lurnfeld drei erlebnisreiche Schitage am Gol-
deck. Beste Pistenverhältnisse boten ideale Bedingungen für 
Anfänger wie auch für geübte Skifahrerinnen und Skifahrer. 
Gemeinsam mit der Schischule Goldeck wurde mit viel Moti-
vation geübt und an der Technik gefeilt.

Mit großer Begeisterung, Freude und Einsatz meisterten die 
Kinder die Herausforderungen auf der Piste. Ein herzlicher 
Dank gilt den engagierten Begleitpersonen, die die Lehrkräfte 
tatkräftig unterstützten. Schitage fördern nicht nur sportliche 
Fähigkeiten, sondern stärken auch Gemeinschaft, Selbstver-
trauen und die Freude an der Bewegung.

■ �Gemeinsam wachsen, Zukunft gestalten – 
Bildungszentrum Lurnfeld

Lernen, Erleben, Wachsen
Im Bildungszentrum Lurnfeld ste-
hen neben Fachwissen auch Ge-
meinschaft, Respekt und soziales 
Miteinander im Mittelpunkt. Von der 
Volksschule bis zur Mittelschule, 
sowie der gemeinsamen GTS wer-
den die Schülerinnen und Schüler 
begleitet, gefördert und ermutigt, 
ihre Stärken zu entdecken.

Regelmäßig finden Workshops zu Mobbingprävention, Kon-
fliktlösung, sozialer Kompetenz, Jugendschutz und ver-
antwortungsvollem Umgang mit digitalen Medien statt. So 
übernehmen die Kinder Verantwortung für ihr Handeln und 
sammeln wertvolle Erfahrungen – ein wichtiger Teil des Er-
wachsenwerdens.

Mehr als nur ein Ort des Wissens: Kinder und Jugendliche 
dürfen wachsen, erleben Zusammenhalt und Respekt und wer-
den in ihren Fähigkeiten gestärkt – eine ideale Grundlage für 
alle schulischen Aktivitäten.
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Erlebnisreicher Wandertag
Anfang des heurigen 
Schuljahres unter-
nahmen die dritte 
und vierte Klasse der 
Volksschule Lurnfeld 
einen gemeinsamen 
Wandertag auf das 
Goldeck. Ausgangs-
punkt war das Seetal, 
von wo aus die Wan-
derung bei herrlichem 
Herbstwetter begann.
Zunächst bestiegen 
die Schülerinnen und 
Schüler den Marten-
nock. Am Gipfel an-
gekommen, stärkten 
sich die Kinder mit 
einer wohlverdienten 
Jause, trugen sich 
stolz ins Gipfelbuch 
ein und genossen den 
beeindruckenden Aus-
blick auf Spittal an der 
Drau und die umlie-
gende Berglandschaft.
Doch mit einem Gip-
fel allein gaben sich 
die motivierten Wan-
derer nicht zufrieden: 
Gemeinsam erklom-
men sie auch noch das 
Gipfelkreuz des Gol-
decks. Stolz auf ihre 
prächtige Leistung 
versammelten sich alle zu einem Erinnerungsfoto.
Anschließend ging es wieder talwärts ins Seetal, wo bereits der 
Bus für die Heimreise wartete. Der Wandertag war für alle Be-
teiligten ein unvergessliches Erlebnis und ein gelungener Start 
ins neue Schuljahr.

Kinderrechte im Mittelpunkt
Anlässlich des jährlichen Welttages 
der Kinderrechte machten die bei-
den ersten Klassen einen besonderen 
Ausflug nach Spittal und besuchten 
den Kinderrechte-Filmtag. Gemein-
sam sahen sich die Kinder den Film  
„Tafiti – Ab durch die Wüste“ an.

Der Kinobesuch war für die Schüle-
rinnen und Schüler ein spannendes 
Erlebnis, bei dem gelacht, mitge-
fiebert und aufmerksam zugehört 
wurde. Der Film greift zentrale Werte wie Mut, Freundschaft, 
Zusammenhalt und gegenseitigen Respekt auf und zeigt, wie 
wichtig es ist, einander zu unterstützen und ernst zu nehmen.

Solche gemeinsamen Erlebnisse helfen Kindern, ihre Rechte 
altersgerecht zu verstehen, fördern Empathie und stärken das 
Bewusstsein für ein respektvolles Miteinander.

Ein Tag voller Theaterzauber in Klagenfurt
Alle Klassen machten sich auf den Weg zu einem Ausflug ins 
Stadttheater Klagenfurt. Dort stand das beliebte Stück „Der 
Räuber Hotzenplotz“ auf dem Programm – und begeisterte die 
Kinder von der ersten Minute an.
Die Schülerinnen und Schüler verfolgten gespannt die Abenteuer 
von Kasperl, Seppel und dem berüchtigten Räuber Hotzenplotz. 
Besonders beeindruckt waren sie nicht nur von den Schauspie-
lerinnen und Schauspielern, sondern auch vom eindrucksvollen 
Ambiente des Theaters.
Am Ende konnten alle erleichtert aufatmen: Kasperl und Seppel 
brachten der Großmutter die gestohlene Kaffeemühle erfolg-
reich zurück. Der Theaterbesuch war ein besonderes Erlebnis 
und ein gelungener Höhepunkt im bisherigen Schuljahr.
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zulernen. Die Mittelschule 
arbeitet dabei eng mit der 
BBOK – Berufsbildungs- 
und Orientierungskom-
petenz, dem BIZ Spittal 
sowie weiterführenden 
Schulen und Kooperati-
onspartnern zusammen. 
Ergänzt wird das Angebot 
durch Workshops, in denen 
Jugendliche praxisnah Be-
rufe ausprobieren können 
– zum Beispiel Mädchen 
in technischen Bereichen 
oder Burschen in sozia-
len Berufen. So entdecken 
sie ihre Stärken, sammeln 
wertvolle Erfahrungen und erleben, wie vielseitig die Möglich-
keiten nach der Mittelschule sein können. 

Die Angebote werden ständig angepasst, sodass die Jugend-
lichen immer wieder neue Chancen zum Ausprobieren und 
Erfahren erhalten.- Besonders hervorzuheben ist ein Projekt, 
das von zwei Maturantinnen der HLW Spittal in Zusammen-
arbeit mit dem TZ Möllbrücke geleitet wurde. Sechs Schü-
lerinnen und Schüler der 3. und 4. Klassen durften an einem 
Freitagnachmittag freiwillig teilnehmen. Im Mittelpunkt stand 
das Zusammenkommen von Jung und Alt: Gemeinsam 
wurden Cocktails zubereitet, geplaudert und Zeit miteinander 
verbracht – eine wertvolle Erfahrung für die sozialen Kompe-
tenzen der Jugendlichen.

■ �…aus dem Schulalltag der Mittelschule
Soziale Kompetenzen Erleben
Altersgerechte Workshops ergän-
zen den Unterricht und fördern so-
ziale Fähigkeiten bei Kindern und 
Jugendlichen. Kooperationspartner, 
wie die Young Caritas und Poli-
zei bieten zudem Workshops zum 
„Umgang miteinander“ bis hin zu 
Jugendschutz, Gefahrenbewusst-
sein und Aufklärungsarbeit an. So 
lernen die Jugendlichen, Verantwor-
tung zu übernehmen, respektvoll 
miteinander umzugehen und sich in 
der digitalen Welt sowie im Alltag 
sicher zu bewegen.

Jede Klasse erhält Inhalte, die al-
tersgerecht und auf ihre Bedürfnisse 
zugeschnitten sind. Die Workshops 
unterstützen die Schülerinnen und 
Schüler dabei, wichtige Erfah-
rungen zu sammeln, Konsequenzen 
ihres Handelns zu erkennen und 
wichtige Kompetenzen fürs Leben 
zu entwickeln.

Beruf & Bildung hautnah
In der Mittelschule Lurn-
feld spielt die Berufs- 
und Bildungsorientie-
rung eine zentrale Rolle 
– egal, welchen Weg die 
Schülerinnen und Schüler 
nach der 4. Klasse wäh-
len, ob weiterführende 
Schule oder Lehre. Ziel 
ist es, die Jugendlichen 
frühzeitig zu sensibilisie-
ren, ihnen Möglichkeiten 
aufzuzeigen und sie best-
möglich auf die Zukunft 
vorzubereiten.

Regelmäßig haben die Ju-
gendlichen die Möglichkeit, Schulen und Firmen in der Um-
gebung zu besuchen und verschiedene Berufsfelder kennen-
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nier durchgeführt. Ebenfalls wurde die interne gemeinsame 
Vorfreude auf die winterlichen Feiertage von Schüler*innen 
gestaltet und im feierlichen Rahmen präsentiert. 

Kreativität wird großgeschrie-
ben: Beim Lions-Friedens-
plakatwettbewerb „Gemein-
sam sind wir Eins“ setzten sich 
sechs unserer Schüler*innen 
unter rund 150 Einsendungen 
durch; weitere Erfolge gab 
es beim „Dress-for-Suc-
cess“-Wettbewerb der CHS 
Villach. Beim Raiffeisen Ju-
gendwettbewerb „Meer ent-
decken“ dürfen unsere krea-
tiven Köpfe auch heuer wieder 
ihre Vielseitigkeit zeigen. 

Kreativität an unserer Schule 
fördert nicht nur künstlerisches Talent, sondern auch Problem-
lösungsfähigkeit, Selbstbewusstsein und Teamarbeit, wichtige 
Kompetenzen fürs Leben.

Unterricht, der begeistert
Unterricht wird modern, flexibel und methodenvielfältig ge-
staltet. So werden die Talente der Schülerinnen und Schüler 
gefördert und das Lernen macht Spaß.

Im Englischunterricht steht das Sprechen im Vordergrund. 
Highlights sind der Englischredewettbewerb, die Brief-
freundschaft mit einer Schule in York und praxisnaher Un-
terricht, der Sprache lebendig macht.

In den Naturwissen-
schaften entdecken 
die Jugendlichen 
praxisnah die Welt – 
im Schulgarten oder 
Experimentierraum 
weckt Forschen Neu-
gier und Begeiste-
rung. Projekte wie 
„Kids 4 Future“ 
fördern zudem Nach-
haltigkeit, Recycling 
und Umweltschutz – 
und zeigen, wie Schü-
lerinnen und Schüler 
aktiv die Zukunft mit-
gestalten können.

Der Sportunterricht sorgt für Bewegung, Teamgeist und Be-
geisterung – auch heuer wurde wieder das interne Fußballtur-

Bus & TaxiBus & Taxi

Mobil: 0676/400 55 55
Tel. & Fax: 04769/3957
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■ �Jahreshauptversammlung der FF Möllbrücke: Rückblick auf ein einsatzreiches Jahr 2025
Am 9. Jänner 2026 fand im Rüsthaus Möllbrücke die Jahreshaupt-
versammlung der Freiwilligen Feuerwehr Möllbrücke statt. Kom-
mandant OBI Walter Haslacher konnte dazu zahlreiche aktive Ka-
meraden, Altkameraden sowie eine große Anzahl an Ehrengästen 
aus Politik, Verwaltung und Einsatzorganisationen begrüßen, darun-
ter Bezirkshauptmann MMag. Markus Lerch, Bürgermeister 
Gerald Preimel, Vizebürgermeister Bernhard Haslacher, Poli-
zeipostenkommandant Abteilungsinspektor Michael Ambros, 
Bezirksfeuerwehrkommandant OBR Kurt Schober, Abschnitts-
feuerwehrkommandant-Stellvertreter HBI Michael Mayer, 
Kommandant der FF Pusarnitz OBI Arno Weichsler, Komman-
dant-Stellvertreter der FF Göriach BI Georg Kohlmaier, Amts-
leiterin Mag.a Jutta Gröppel sowie Ehrenhauptbrandinspektor 
Hannes Brandstätter.

In seinem umfassenden Jahresbericht blickte der Kommandant auf 
ein arbeitsintensives Jahr zurück. Insgesamt wurden im vergangenen 
Jahr 25 Einsätze bewältigt, darunter sieben Brandeinsätze und 18 
technische Einsätze. Besonders hervorgehoben wurden ein groß an-
gelegter Sucheinsatz im Februar sowie ein Dachstuhlbrand Anfang 
Dezember, der gemeinsam mit mehreren Nachbarfeuerwehren er-
folgreich und unfallfrei abgearbeitet werden konnte. Insgesamt fielen 
dabei über 725 Einsatzstunden an. Ein weiterer Schwerpunkt lag 
auf Ausbildung und Übungstätigkeit. Mit 79 Übungen, zahlreichen 
internen Schulungen sowie 18 besuchten Kursen auf Bezirks- und 
Landesebene wurde die hohe Ausbildungsqualität der Wehr erneut 
unter Beweis gestellt. Insgesamt kamen so – inklusive Einsätzen, 
Übungen, Tätigkeiten sowie Kurs- und Bewerbsteilnahmen – rund 
4.700 ehrenamtliche Stunden zusammen, was einem Gegenwert von 
über 150.000 Euro entspricht. Auch im Bereich Ausrüstung konn-
te Positives berichtet werden. Ende 2025 wurden neue Einsatzuni-
formen angeschafft, für 2026 ist die Anschaffung eines neuen Mann-

schaftsfahrzeuges (MZF 5,5 t) vorgesehen. Damit verbunden sind 
auch notwendige Umbauarbeiten im Feuerwehrhaus.

Angelobungen, Beförderungen und Ehrungen
Ein besonderer Höhepunkt der Jahreshauptversammlung waren 
die Angelobungen, Beförderungen und Ehrungen, die von Kdt. 
Walter Haslacher gemeinsam mit Bürgermeister Gerald Preimel und 
BFK Kurt Schober durchgeführt wurden.
Angelobt und zum Feuerwehrmann befördert wurden:
• Brandstetter Erich, Huber Florian
Beförderungen erhielten:
• �zur Oberfeuerwehrfrau /zum Oberfeuerwehrmann: Anna-Lena 

Hartlieb, Kurt Zweibrot, Markus Zweibrot
• zum Hauptverwalter: Peter Springer
Für ihre langjährige Mitgliedschaft im Feuerwehrdienst wurden 
zahlreiche Kameraden geehrt:
• 10 Jahre: Dominik Goller, Luca Gruber
• 15 Jahre: Stefan Zweibrot
• 25 Jahre (mit Ehrenmedaille): Daniel Brandstätter, Günter Moser
• 30 Jahre: Rudolf Hartlieb
• 35 Jahre: Andreas Ebner, Walter Haßlacher
• 40 Jahre (mit Ehrenmedaille): Josef Egger
• 45 Jahre: Kommandant Walter Haslacher
• 50 Jahre (mit Ehrenmedaille): Werner Truskaller

Zusätzlich wurde auf 55 Dienstjahre von Harald Haßlacher sowie 
60 Dienstjahre von Franz Gierlinger hingewiesen.
Abschließend dankte Kommandant Haslacher der Gemeinde, der 
Bevölkerung sowie allen Sponsoren für die große Unterstützung 
und hob den starken Zusammenhalt innerhalb der Feuerwehr hervor. 
Mit den Grußworten der Ehrengäste und einem geselligen Ausklang 
im Gasthof Scherzer endete die Jahreshauptversammlung.

OBR Kurt Schober, Kdt. Haslacher, Dominik Goller,  
Bgm. Gerald Preimel Harald Haßlacher

Günter Moser, Daniel BrandstätterWerner Truskaller
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Franz Gierlinger Stefan Zweibrot

Erich Brandstetter, Florian HuberAnna-Lena Hartlieb, Kurt Zweibrot, Markus Zweibrot

Rudolf HartliebWalter Haßlacher
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■ �Gelungene Faschingszeit mit ausverkauften Sitzungen und fröhlichem Kinderfasching
Die diesjährigen Faschingssitzungen am 16., 17., 23. und 24. 
Jänner waren ausverkauft und die Stimmung im Saal jedesmal  
großartig. Das Publikum zeigte sich begeistert von einem ab-
wechslungsreichen Programm, das von viel Humor, Kreativität, 
und spürbarer Freude am Fasching geprägt war. 
Auch die neue Lurniband „Die Pöllys“ sorgte für Begeisterung. 
Das junge Team der Wilden Lurnis überzeugte mit viel Engage-
ment und frischen Ideen auf der Bühne. Mit sichtbarem Spaß 
brachten sie ihre Programmpunkte auf die Bühne und schafften 
es, das Publikum mitzureißen und bestens zu unterhalten. Der 
kräftige Applaus an allen Abenden zeigte, dass sich die viele Ar-
beit und die Vorbereitungen mehr als gelohnt haben. 
Den krönenden Abschluss der Faschingszeit bildetet der Kinder-

fasching am 31. Jänner. Dieser startete mit einem Umzug vom 
Bahnhof zum VAZ. Mit lustiger Musik und Animation konnten 
die zahlreichen verkleideten Kinder begeistert werden. Jedes 
Kind erhielt einen Krapfen und ein Getränk gratis, was für strah-
lende Gesichter sorgte. Es war ein fröhlicher Nachmittag voller 
Lachen, Musik und ausgelassener Stimmung – ein schöner Be-
weis dafür, dass der Fasching in unserer Gemeinde Jung und Alt 
verbindet. 

Die Wilden Lurnis möchten sich hiermit für all die Unterstüt-
zung und die positive Stimmung und Rückmeldungen bedanken. 
Wir freuen uns jetzt schon auf die nächsten Sitzungen. 

Trauts eich lei! 
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■ �Verkauf Pfarrhof
Der Pfarrhof in 9813 Möllbrücke, in sehr guter Lage, steht zum 
Verkauf.

Eckdaten:
Wohnfläche: 
ca.   190 m²
Grundstück: 
ca. 1.614 m²

Anfragen gerne an
Pfarre Möllbrücke
Frau Schweiger
Mobil: 0650/2638945

Kaufangebote bitte bis 27.03.2026 an
kanzleramt@kath-kirche-kaernten.at

■ �Gedächtnis weg – Chaos perfekt: „RESET – 
Alles auf Anfang!“ Eine Komödie von Roman 
Frankl & Michael Niavarani in Pusarnitz

Was würden Sie lieber verlieren – Ihr Gedächtnis oder Ihre Ver-
gangenheit? Genau diese Frage steht im Mittelpunkt des Stückes 
„RESET – Alles auf Anfang!“, das nun von der Spielgemein-
schaft Pusarnitz aufgeführt wird. Nach einem Unfall wacht ein 
Mann ohne jede Erinnerung auf – nicht einmal daran, dass er 
sein Gedächtnis verloren hat.

Ehefrau, Geliebte und bester Freund wittern ihre Chance und 
versuchen, dem Gedächtnislosen ihre Version der Wahrheit ein-
zupflanzen. Daraus entsteht eine rasante 
Komödie voller Wortwitz, Situationskomik 
und überraschender Wendungen. Die Spiel-
gemeinschaft Pusarnitz verspricht beste Un-
terhaltung und einen Theaterabend, bei dem 
kein Auge trocken bleibt.
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■ VERANSTALTUNGEN März bis Mai 2026
März 2026

13.03.2026 Theateraufführungen der Spielgemeinschaft „Theater 4you“ Pusarnitz, 20:00 Uhr

14.03.2026 Theateraufführungen der Spielgemeinschaft „Theater 4you“ Pusarnitz, 20:00 Uhr

15.03.2026 Theateraufführungen der Spielgemeinschaft „Theater 4you“ Pusarnitz, 20:00 Uhr

20.03.2026 Theateraufführungen der Spielgemeinschaft „Theater 4you“ Pusarnitz, 20:00 Uhr

21.03.2026 Theateraufführungen der Spielgemeinschaft „Theater 4you“ Pusarnitz, 20:00 Uhr

21.03.2026 „Eagle Car – Detailing Day – Ein sauberer Start in den Frühling“ ab 9:00 Uhr

22.03.2026 Theateraufführung der Spielgemeinschaft „Theater 4you“ Pusarnitz, 14:30 Uhr

27.03.2026 Ostermarkt bei ADEG Strauss ab 10:00 Uhr in Möllbrücke

28.03.2026 Palmmarkt in Pusarnitz

April 2026

03.04.2026 Osterkränzchen im Bierstüberl Möllbrücke

11.04.2026 Erstkommunion in Pusarnitz

18.04.2026 Frühjahrskonzert der Trachtenkapelle Hasslacher im Kultursaal Pusarnitz, 19:30 Uhr

25.04.2026 Jahreshauptversammlung und italienischer Abend der Freunde von Mariano im VAZ

29.04.2026 Bambinikonzert der Musikschule im VAZ Möllbrücke

Mai 2026

01.05.2026 Maifeier am Kirchplatz Pusarnitz; FF Pusarnitz 

01.05.2026 Maifeier in Stöcklern; veranstaltet von der Stöcklinger Dorfgemeinschaft 

02.05.2026 Burgruine Feldsberg – Konzert von HAYLEY LYNN (USA)

08.05.2026 Schnitzelfest bei ADEG Strauss ab 11:00 Uhr in Möllbrücke 

08.05.2026 70 Jahre Rock ‘n‘ Roll – VAZ Möllbrücke

23.05.2026 Sommer Opening der Death Devils ab 20:00 in VAZ Möllbrücke
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Das Leben durch Unabhängigkeit bestimmen.

DER WEG IN (D)EINE 
SELBSTBESTIMMTE 
ZUKUNFT.
CONVERSIO Energie steht für Kompetenz und Innovation im Bereich erneu-
erbarer Energien. Unser Unternehmen ist auf die Planung, Installation und 
Wartung von Energiesystemen spezialisiert und zielt darauf ab, Energieef-
fi zienz zu maximieren und Energiekosten zu senken. Unser oberstes Unter-
nehmensziel ist dabei stets die Zufriedenheit unserer Kunden.

www.conversioenergie.at
Conversio Energie GmbH 
Koschatstraße 24 
9800 Spittal/Drau

+43 (0) 4762 63900
offi  ce@conversioenergie.at 
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Der Frühling kündigt sich an und die neue Gartensaison beginnt. In unserer Gärtnerei 
fi nden Sie alles, um Ihr Zuhaus und den Friedhof frühlingshaft zu gestalten. Lassen Sie sich 
von unseren Violen aus eigener Produktion inspirieren und bringen Sie frische Farben nach Hause. 
Ergänzt wird unser Sortiment durch eine schöne Auswahl an Frühlingsblumen, ideal für die 
saisonale Bepfl anzung rund um Ostern.

ERLEBEN SIE BEI UNS:

● VIOLEN AUS EIGENER PRODUKTION
● FRÜHLINGSBLUMEN IN GROSSER AUSWAHL
● FRISCHE PFLANZEN IN BEWÄHRTER QUALITÄT
● INDIVIDUELLE FRIEDHOFSBEPFLANZUNG ZU OSTERN

Als Dankeschön erhalten Sie einen 5€-Gutschein für Ihren nächsten Einkauf. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen Ihnen einen farbenfrohen Start in den Frühling.

MÖLLBRÜCKE
Mölltalerstr. 69
04769 / 22 77

Öffnungszeiten
Mo - Fr          08.00-12.00
          14.00-18.00
Samstag          08.00-12.00

GUTSCHEIN
SOFORT-RABATT 
Pro Einkauf 1 Gutschein | Nicht in Bar ablösbar

Ab € 30 Einkauf
Gültig bis 01.04.2026

 € 5

BLUMEN & FLORISTIK




